
Die Beiträge dieser Festschrift zum 80. Geburtstag von Christel Keller-Wentorf widmen sich dem Üben konkreter Formen christlicher Religionspraxis und damit einem Lebensthema der Jubilarin: »Üben« wird als anthropologische Konstante in den verschiedenen Feldern gelebten Glau­bens sichtbar gemacht. Dadurch sind sie im Diskurs der Aszetik verortet und ge­winnen gleichzeitig ihre Relevanz in der aktuellen kirchlichen Debatte: Wie kann 

christliche Religion im Heute Gestalt ge­winnen? Die Beiträge spiegeln die vielfäl­tigen Interessensgebiete der Jubilarin und die Vielgestaltigkeit der aszetischen Pra­xisfelder wider, indem sie Aspekte des Gottesdienstes, der Predigt, der Kasual- praxis, der Liturgie, der Seelsorge, des geistlichen Lebens und der Pastoraltheolo­gie auf die Frage nach ihrer gestaltenden Kraft im Glaubensvollzug hin orientieren.


